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ZIVILSCHUTZ IM ARBEITSEINSATZ

den Nenner bringen: «Dies war ein wirklich

sinnvoller Einsatz!»

Grosse Ausstellung
im Einkaufszentrum
Darüber, wie sie dem Twannbach den Meister

gezeigt hatten, orientierten die ZSO

Brügg und Twann vom 8. bis 13. September

1997 im Shopping Center von Brügg
im Rahmen einer grossen Zivilschutz-Ausstellung.

Daneben wurde das neue Material
des Zivilschutzes präsentiert. Bei einem

Wettbewerb konnten tolle Preise aus dem
Geschenkartikelsortiment des Schweizerischen

Zivilschutzverbandes gewonnen
werden.
Im Eingang des Zentrums wurden die
Besucher mit der Darstellung einer
dreidimensionalen Schadenlage konfrontiert.
Gezeigt wurden hier vor allem
Beleuchtungsmaterial, Kompressoren, Funkgeräte,

Hebekissen, Sanitätsmaterial usw. -
kurz, das neue Material der Rettungspioniere

für den Katastropheneinsatz. Mit seiner

Ausstellung wollte der Zivilschutz den
vielen Besuchern des grossen Einkaufs-
centers seine Möglichkeiten des Einsatzes
zugunsten der Bevölkerung demonstrieren
und aufdie Einbettung des Zivilschutzes in
die Katastrophenorganisation der Gemeinden

hinweisen. Die Präsentation fand
denn auch das verdiente starke Interesse
beim Publikum. Und dies war ja schliesslich

der Hauptzweck der Ausstellung.
An der Eröffnung der Ausstellung, am
8. September, begrüsste ZSO-Chef J.-P. Ne-
meth aus Brügg eine illustre Gästeschar.

W Könitzer, Regierungsstatthalter des
Amtes Nidau, äusserte sich zu den
gesellschaftlichen Aufgaben des Zivilschutzes
und zu dessen Einsatz in ausserordentlichen

Lagen. G. Weyermann, Präsident
der Einwohnergemeinde Brügg, erläuterte
den Einsatz der ZSO Brügg und Twann in
der Twannbachschlucht, und Hildebert
Heinzmann, Vizedirektor des Bundes¬

amtes für Zivilschutz, beglückwünschte
die beiden Zivilschutzorganisationen
sowie die Ausstellungsmacher zur gelungenen

Darbietung. Solche Präsentationen in
Einkaufszentren sollen gemäss Hildebert
Heinzmann auch in Zukunft mithelfen, die
Bevölkerung auf die Notwendigkeit und
die Anliegen unseres Zivilschutzes
aufmerksam zu machen.

Die Twannbachschlucht

JM. Die Sanierungsarbeiten des Zivilschutzes könnten der Auslöser sein, die
Schlucht (wieder) einmal wandernd zu durchqueren. 25 000 oder mehr Personen
tun dies jedes Jahr und schätzen die angenehme Kühle in den Sommermonaten
und die wohltuende Ruhe, wenn die Blätter farbig geworden sind und einzig der
tosende Bach entlang des Wanderwegs zu hören ist. Ob es stimmt oder nicht,
entzieht sich des Schreibers Kenntnis: Man erzählt sich, in der Twannbachschlucht
hätten sich schon viele einsame Herzen gefunden...

Wie kommt man zur Schlucht?
Hier die Empfehlung der ZSO Brügg und Twann:
Mit der Bahn nach Ligerz angereist, besteigt man die Tessenbergbahn, von der man
eine wunderbare Aussicht auf die St.-Peters-Insel und den Bielersee geniesst. In
Prèles angekommen, erreicht man den oberen Eingang der Twannbachschlucht
(obere Pratschera) ausgangs des Ortes.
Von hier aus kann das Gebiet Pratschera, mit der neuen Brücke und der neuen
Wegführung bis zum Tarzanplatz, erreicht werden. Hier hört man zum erstenmal
das Rauschen des Twannbachs.
30 bis 40 Minuten schönsten Wanderweges stehen uns bevor. Am unteren Ausgang
erkennen wir die Brücke mit dem Bielersee im Hintergrund. Weiter vorne blickt
man aufTwann mit den schönen Rebbergen. In Twann angelangt, wird dann manch
durstige Kehle noch in einem der vielen Weinkeller erfreut...
Für den Heimweg ist es dann nicht weit zur Bahn oder aufs Schiff. ES
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PI ÛH7EP U^I7 ÙC SYSTEM PLANZER aus Schweizer Holz
rLnllLCK nUU FIM Unschlagbar in Stabilität, Einfachheit. Alles verschraubt. Platz-

1 AOAO 1 ûfif" Hull III sparende Lagerung. Integrierbar in Kellertrennwände oder als
OZOZ LH 1 IDI IH U LU Obsthurden aufbaubar.

Achtung: Zivilschutzorganisationen können die Liegen in kom-
Schutzraum-Liegestellen und Zubehör munalen Übungen preisgünstig selber anfertigen.
Tel. 062 758 40 58, Fax 062 758 36 26 Rufen Sie uns an!

Neues Design - bewährter Komfort.
Das zukunftsorientierte Helmsystem,
in Kombination mit Gehörschutz,
Gesichtsschild und Nackenschutz.

(Gemäss Europanorm EN 397:1995)

Helmkombinationen für
individuelle Arbeitsplätze

Ausführliche Unterlagen erhalten Sie bei:

WALTER GYR AG
8912 Obfelden

Tel. 01-761 53 72 F/\X 01-761 97 15

INTEGRALA
Schule für Lebens- und Gesundheitsberatung

7425 Masein, Telefon 081 651 48 19

Beruf mit Zukunft
Ausbildung zum/zur

dipi. Lebens- und GesundheitsberaterAin
Zweijähriger Kurs (berufsbegleitend) mit Diplomabschluss

und Berufsanerkennung BVLGB.
Kursort Zürich oder Masein.

Verlangen Sie das detaillierte Seminarprogramm.
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